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    Fremdsprachenkenntnisse

Lehramtsbezogener Bachelor
Die Studierenden müssen über ausreichende aktive und passive englische 
Sprachkenntnisse verfügen, die zur Lektüre englischsprachiger Fachlite-
ratur und zur Teilnahme an Lehrveranstaltungen in englischer Sprache 
befähigen. 

Darüber hinaus sind in folgenden Fächern Fremdsprachenkenntnisse für 
das Studium des lehramtsbezogenen Bachelorstudiengangs nachzuwei-
sen:

Evangelische Religionslehre
Der Nachweis elementarer Kenntnisse des Lateinischen, Griechischen und 
Hebräischen ist für alle Absolventinnen und Absolventen Teil des Bache-
lorstudiengangs. Der Arbeitsaufwand umfasst den Umfang von insgesamt 
drei Leistungspunkten und ist im Rahmen einzelner Module zu erbringen. 
Diese Sprachkenntnisse werden nicht getrennt zertifiziert, sondern sind 
Gegenstand der Modulabschluss- bzw. der Moduleingangsprüfung(en).

Französisch (nur in Landau möglich)
Voraussetzung für die Aufnahme des Studiums sind hinreichende Kennt-
nisse der französischen Sprache. Es ist Aufgabe der Studierenden, sich 
ggf. über Vorkurse, Begleitkurse, Tutorien, Förderkurse an oder außerhalb 
der Universität die geforderten sprachpraktischen Kenntnisse und Fertig-
keiten anzueignen.

Geschichte (nur in Koblenz möglich)
Voraussetzung für die Aufnahme des Studiums sind hinreichende Kennt-
nisse in zwei Fremdsprachen. Es ist Aufgabe der Studierenden, sich ggf. 
über Vorkurse, Begleitkurse, Förderkurse an oder außerhalb der Universi-
tät die geforderten Sprachkenntnisse anzueignen.

    Abschluss
Die Bachelorprüfung besteht aus den studienbegleitenden Modulprüfun-
gen und der Bachelorarbeit. Aufgrund der bestandenen Prüfung wird der 
akademische Grad des „Bachelor of Education (B. Ed.)“ verliehen. Auf 
Antrag des Studierenden kann dem akademischen Grad auch die deut-
sche Bezeichnung beigefügt werden (Bakkalaureus der Erziehungswis-
senschaften). An den Bachelorstudiengang schließt sich der Masterstudi-
engang an, der je nach Schulart zwei bis vier Semester dauert.

Staatsprüfung:
Die Studien- und Prüfungsleistungen des universitären Bachelor- und Ma-
sterstudiengangs werden mit einem Gewicht von 80% angerechnet. Die 
Gesamtnote der (mündlichen) Staatsprüfung wird bei der Ermittlung des 
Gesamtergebnisses mit 20% gewichtet.

Weitere Informationen
Hochschulprüfungsamt
www.uni-koblenz-landau.de/hochschulpruefungsamt

Zentrum für Lehrerbildung
www.uni-landau.de/zlb-landau/
www.uni-koblenz-landau.de/koblenz/zfl

Studienberatung  
www.uni-koblenz-landau.de/studienberatung

Gymnasien

Das Studium umfasst ab dem 1. Semester neben den Bildungswissen-
schaften zwei Fächer aus der folgenden Fächergruppe: Bildende Kunst, 
Biologie, Chemie, Deutsch, Englisch, Evangelische Religionslehre, Fran-
zösisch (nur Landau), Geographie, Geschichte (nur Koblenz), Informa-
tik**** (nur Koblenz), Katholische Religionslehre, Mathematik, Philoso-
phie/Ethik, Physik (nur Landau), Sozialkunde (nur Landau), Sport. 
**** Informatik kann nur in Kombination mit Mathematik oder Physik gewählt werden.

 
Berufsbildende Schulen (nur Koblenz)

Die Universität Koblenz-Landau bietet in Kooperation mit der Fachhoch-
schule Koblenz gemeinsam den Studiengang „Lehramt an Berufsbilden-
den Schulen“ an. Das Studium umfasst

1. an der Universität das Fach „Bildungswissenschaften“ sowie ein Fach 
aus folgender Fächergruppe: Biologie, Chemie, Deutsch, Englisch, 
Ethik, Evangelische Religionslehre, Geographie, Informatik, Katholi-
sche Religionslehre, Mathematik und Sport, und

2. an der Fachhochschule ein berufliches Fach aus folgender Fächergrup-
pe: Bautechnik, Elektrotechnik, Holztechnik und Metalltechnik.

Weitere Informationen finden Sie unter:  
www.koblenz-landau.de/studium/studienangebot/lehramt

    Praktika im Bachelor-Studiengang
1.	 Vorbereitungsveranstaltung  der Studienseminare (1 Tag)
2.	 Orientierungspraktikum I  (10 Tage)

• In der vorlesungsfreien Zeit – nach dem 1. Semester 
• Leistungspunkte: 1 Punkt

3.	 Orientierungspraktikum II  (10 Tage)
• In der vorlesungsfreien Zeit – nach dem 2. Semester 
• Leistungspunkte: 1 Punkt

4.	 Orientierungspraktikum III  (15 Tage)
• In der vorlesungsfreien Zeit – nach dem 3. Semester 
• Leistungspunkte: 2 Punkte

Die drei „Orientierenden Praktika“ sind auf verschiedene Schularten zu 
verteilen, so dass in der Regel drei, mindestens aber zwei verschiedene 
Schularten besucht werden. Das „Orientierende Praktikum III“ soll in der 
Regel in einer Schulart stattfinden, die den Bildungsgang des angestreb-
ten lehramtsspezifischen Schwerpunktes gemäß § 5 Abs. 3 LVO umfasst.
5.	 Vorbereitungsveranstaltung  (1 Tag)
6.	 Vertiefendes Praktikum I  (15 Tage)

• In der vorlesungsfreien Zeit – nach dem 4. Semester 
• Leistungspunkte: 4 Punkte

7.	 Vertiefendes Praktikum  II  (15 Tage)
• In der vorlesungsfreien Zeit – nach dem 5. Semester 
• Leistungspunkte: 4 Punkte

Die „Vertiefenden Praktika“ müssen in einer Schulart, die dem lehramts-
spezifischen Schwerpunkt gemäß § 5 Abs. 3 LVO entspricht, in den ge-
wählten Studienfächern abgeleistet werden. 
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    Zugangsvoraussetzungen

Schulbildung/Eignungsprüfung
Zugangsvoraussetzung für den Studiengang „Lehramtsbezogener Bache-
lor“ ist die Allgemeine Hochschulreife (Abitur) oder eine als gleichwertig 
anerkannte Vorbildung. Für die Aufnahme des Studiums der Fächer Bil-
dende Kunst, Musik und Sport muss darüber hinaus eine Eignungsprüfung 
erfolgreich abgelegt werden. 

Informationen über die Eignungsprüfungen finden Sie unter:  
www.uni-koblenz-landau.de/eignungspruefungen

Bewerbungstermine
Der Antrag auf Zulassung zum Studium ist für das Wintersemester bis zum 
15. Juli, für das Sommersemester bis zum 15. Januar des jeweiligen Jah-
res an das Studierendensekretariat in Koblenz oder Landau zu richten. 
Unter www.uni-koblenz-landau.de/studium finden Sie die Online-Bewer-
bung. Dort stehen Ihnen auch weitere Informationen für Ihre Bewerbung 
zur Verfügung.

Die beizufügenden Unterlagen sind auf Ihren Zulassungsantrag aufgelis-
tet. Bewerberinnen und Bewerber, die nach Ablegen des vorgezogenen 
Abiturs das Studium zum Sommersemester aufnehmen möchten, fügen 
dem Antrag auf Zulassung das beglaubigte Zeugnis der Klasse 12/2 bei 
und reichen das beglaubigte Abiturzeugnis unverzüglich, spätestens bis 
zum 4. Werktag im April, nach. 

Zulassungsbeschränkungen/Zulassungsverfahren
Informationen zur Fächerwahl und zu den Zulassungsbeschränkungen 
finden Sie unter:  
www.uni-koblenz-landau.de/studium/studienangebot

Die Studienplätze für zulassungsbeschränkte Fächer werden zu 20% an 
die Abiturbesten und zu 20% nach Wartezeit vergeben. Die restlichen 
60% der Studienplätze werden im Auswahlverfahren der Hochschule 
(AdH) vergeben. Im AdH ist i.d.R. alleiniges Auswahlkriterium der Abi-
turnotendurchschnitt. Dies gilt nicht für das Fach Englisch in Koblenz und 
Landau.

    Aufbau des Studiums     Lehramtsbezogener Bachelor
Der lehramtsbezogene Bachelorstudiengang umfasst 6 Semester und ver-
mittelt wissenschaftliche Grundlagen, Methodenkompetenz und berufs-
feldbezogene Qualifikation. Es wird in sogenannten Modulen studiert, für 
die Leistungspunkte (LP) vergeben werden.

Bei allen Lehrämtern wird in den ersten vier Semestern mit dem Fach 
„Bildungswissenschaften“ und zwei fachwissenschaftlichen Fächern be-
gonnen. Danach wählen die Studierenden einen schulartspezifischen 
Schwerpunkt.*

Wichtiger Hinweis:

Zu Beginn des 5. Semesters kann der Zugang zu den Schwerpunkten 
Lehramt für Grundschulen und Lehramt für Förderschulen begrenzt sein. 
Sollten mehr Studierende diese Schwerpunktbereiche wählen als Studi-
enplätze zur Verfügung stehen, so wird eine Auswahl anhand der Durch-
schnittsnote der Module 1 und 2 aus dem Fach Bildungswissenschaften 
vorgenommen.

Studierende, die im lehramtsbezogenen Bachelorstudiengang im Rah-
men ihres 2. Faches Module aus den Bereichen Deutsch, Mathematik 
und Sachunterricht des Faches Grundschulbildung studiert haben,  
können diese Studienleistungen, soweit sie später nicht zum Schwerpunkt-
fach Förderschule zugelassen werden, grundsätzlich nur im Rahmen des  
entsprechenden Faches (Deutsch, Mathematik, Sachunterricht) anerkannt 
bekommen. Der Umfang der Anerkennung ist jeweils im Einzelfall zu klä-
ren.

* Wählbare Schulartspezifische Schwerpunkte

Grundschulen (GS)

Das Studium umfasst ab dem 1. Semester neben den Bildungswissen-
schaften ein Fach aus der folgenden Fächergruppe: Deutsch, Englisch, 
Französisch (nur Landau), Mathematik sowie ein anderes Fach aus fol-
gender Gruppe:  Bildende Kunst, Biologie, Chemie, Deutsch, Englisch, 
Ethik, Evangelische Religionslehre, Französisch (nur Landau), Geogra-
phie, Geschichte (nur Koblenz), Katholische Religionslehre, Mathematik, 
Musik, Physik, Sozialkunde (nur Landau), Sport sowie Wirtschaft und 
Arbeit.

Bei der Wahl der schulartspezifischen Schwerpunkte Grundschule ist vom 
5. Semester an Folgendes zu beachten:

- 	 in der Regel keine Weiterführung des Studiums der beiden Fachwissen-
schaften und der Bildungswissenschaften.

- 	 Stattdessen das Fach „Grundschulbildung“ mit den Studienbereichen-
Bildungswissenschaftliche Grundlegung, Deutsch, Mathematik, Fremd-
sprachliche Bildung, Sachunterricht, Ästhetische Bildung sowie dem 
Wahlpflichtbereich.

Hauptschulen (HS)
Das Studium umfasst ab dem 1. Semester neben den Bildungswissen-
schaften zwei Fächer aus der folgenden Fächergruppe: Bildende Kunst, 
Biologie, Chemie, Deutsch, Englisch, Ethik, Evangelische Religionslehre, 
Französisch (nur Landau), Geographie, Geschichte (nur Koblenz), Ka-
tholische Religionslehre, Mathematik, Musik, Physik, Sozialkunde (nur 
Landau), Sport sowie Wirtschaft und Arbeit.

Realschulen (RS)
Das Studium umfasst ab dem 1. Semester neben den Bildungswissen-
schaften zwei Fächer aus der folgenden Fächergruppe: Bildende Kunst, 
Biologie, Chemie, Deutsch, Englisch, Ethik, Evangelische Religionslehre, 
Französisch (nur Landau), Geographie, Geschichte (nur Koblenz), Infor-
matik** (nur Koblenz), Katholische Religionslehre, Mathematik, Musik, 
Physik, Sozialkunde (nur Landau), Sport sowie Wirtschaft und Arbeit.
** Informatik kann nur in Kombination mit Mathematik gewählt werden.
 

Realschule Plus (RS Plus)
Mit der Realschule Plus werden im Magisterstudiengang die Haupt- und 
Realschulen zu einer neuen Schulart zusammengeführt. Dadurch passt 
das Land Rheinland-Pfalz sein Schulwesen an die Anforderungen der Zeit 
an, in dem durch die Einführung mehr und höhere Abschlussmöglichkei-
ten erzielt werden können.
Der lehramtsbezogene Bachelorstudiengang bietet schon jetzt die 
Grundlage für den neuen dreisemestrigen Masterstudiengang, der ab 
dem Wintersemester 2010/11 an der Universität Koblenz-Landau ange-
boten wird. Studierende, die die Schwerpunkte Hauptschule oder Real-
schule im Bachelorstudiengang gewählt haben, werden zum lehramtsbe-
zogenen Masterstudiengang mit dem schulartspezifischen Schwerpunkt 
Realschule Plus zugelassen.
Das Studium umfasst ab dem 1. Semester neben den Bildungswissen-
schaften zwei Fächer aus der folgenden Fächergruppe: Bildende Kunst, 
Biologie, Chemie, Deutsch, Englisch, Ethik, Evangelische Religionslehre, 
Französisch (nur Landau), Geographie, Geschichte (nur Koblenz), Infor-
matik*** (nur Koblenz), Katholische Religionslehre, Mathematik, Musik, 
Physik, Sozialkunde (nur Landau), Sport, Wirtschaft und Arbeit.

*** Informatik kann nur in Kombination mit Mathematik gewählt werden. 

Förderschulen (FS) (nur Landau)
Das Studium umfasst ab dem 1. Semester neben den Bildungswissenschaf-
ten ein Fach aus der folgenden Fächergruppe: Deutsch, Mathematik oder 
Wirtschaft und Arbeit sowie ein anderes Fach aus folgender Gruppe: 
Bildende Kunst, Biologie, Chemie, Deutsch, Englisch, Ethik, Evangelische 
Religionslehre, Französisch, Geographie, Katholische Religionslehre, Ma-
thematik, Musik, Physik, Sozialkunde, Sport sowie Wirtschaft und Arbeit.
Bei der Wahl des lehramtsbezogenen Schwerpunktes Förderschule ist 
vom 5. Semester an Folgendes zu beachten:
- 	 in der Regel keine Weiterführung des Studiums der beiden Fachwissen-

schaften und der Bildungswissenschaften.
- 	 Stattdessen das Fach Grundlagen sonderpädagogischer Förderung 

(Pädagogische und soziologische Grundlagen sonderpädagogischer 
Förderung, Überblick über sonderpädagogische Förderungsbereiche 
und Ergänzungsstudien).

2. Staatsexamen

Vorbereitender Dienst
15 Monate

1. Staatsexamen (mündl. Prüfung)

Master of Education

Bachelor of Education

Wahl des lehramtsspezifischen Schwerpunktes

Bildungs- 
wissenschaften

schulartspezifisch*

schulartübergreifend

Bildungs- 
wissenschaften

1. Fach

1. Fach

2. Fach

2. Fach

GS

7. - 8. 
Semester

RS
Plus

7. - 9. 
Semester

FS

7. - 9. 
Semester

GYM

7. - 10. 
Semester

Semester

10.
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